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Kegeln:
Wettenberg

unter Zugzwang
Wettenberg (mh). Zum dritten
Spieltag der 2. Bundesliga
Nord empfängt der KC 88 Wet-
tenberg am Samstag (13.30
Uhr) den WKV-Meister KV Gel-
senkirchen II auf der Kegel-
sportanlage im Wißmarer Bür-
gerhaus. Gelsenkirchens Erstli-
gareserve kann auf einen zu-
friedenstellenden Saisonauf-
takt mit einem glatten Heim-
sieg und einer Auswärtsnieder-
lage zurück blicken, während
die Hessen nach zwei Nullrun-
den in Langenfeld/Paffrath
und Sontra im Duell der Auf-
steiger bereits unter Zug-
zwang stehen. Wettenberg
sieht sich auf den eigenen
Holzbahnen gegenüber den
auf Kunststoff beheimateten
Nordrhein-Westfalen durchaus
im Vorteil und strebt einen si-
cheren 3:0-Erfolg an.

Glanzlicht in Ravenna
Gießener Drachenbootsportler nehmen an europäischen Titelkämpfen teil

Gießen (red). Höhpunkt für die
Gießener Drachenbootsport-
ler: Im italienischen Ravenna
wurden die 19. European Club-
Crew Championchips ausge-
tragen. Die Drachenbootsport-
ler des Gießener Ruderclub
Hassia 1 waren mit dabei und
sind im 10er Smallboot in zwei
Bootskategorien gestartet:
»Masters Mixed« und »Masters
Open«.
Bereits vor einem Jahr hatte

sich das Team in den beiden
Klassen auf den Deutschen
Meisterschaften 2022 in Mün-
chen für die Teilnahme an den
Eropameisterschaften 2023 in
Italien qualifiziert.
An den fünf Wettkampfta-

gen galt es, die Distanzen
2000m, 200m und 500m zu ab-
solvieren. Eröffnet wurden die
Wettkämpfe mit den

2000m-Distanzen in der Kate-
gorie 10er Smallboat, jeweils
in den Klassen »Open« und
»Mixed«. Für das Gießener
Boot galt es, einen harten
Kampf auf der Langstrecke ge-
gen die stärksten Teams
Europas auszutragen, die aus
der Ukraine, Ungarn, Tsche-
chien, Italien, Norwegen,
Schweden, der Slowakei, Slo-
venien und den besten Teams
aus Deutschland stammten.
Im Open-Boot, besetzt mit ei-
ner Frau und neun Männern,
sowie Steuerfrau und Tromm-
lerin, wurde Platz 6 und im
Mixed-Boot, besetzt mit vier
Frauen und sechs Männern, so-
wie Steuerfrau und Trommle-
rin, wurde Platz 5 erreicht. Da-
bei fehlten nur 5/10 Sekunden,
um mit einer Bronze-Medaille
belohnt zu werden

Am zweiten und dritten Tag
wurde die 200m Strecke ausge-
tragen, ebenfalls wieder in
zwei Bootsklassen. Im Open-
Boot wurde im Gesamtergeb-
nis der 9. Platz erzielt und im
Mixed Boot im A-Finale der 8.
Platz erreicht. 500m standen
an Tag vier und fünf an. Im
Open-Boot wurde Platz 9, Im
Mixed-Boot im A-Finale Platz 5
erzielt.

Starke Plätze

Die Wilden Hassianer haben
in allen Rennen eine einstelli-
ge Platzierung erreicht und
konnten im Mixed-Boot auf
200m und 500m ihre Platzie-
rung im A-Finale ausfahren.
Dies ist für das Vereinsteam
des Gießener Ruderclubs »ein
super Ergebnis und mehr als

wir uns im Stillen erhofft ha-
ben! Die tollen Eindrücke der
Rennen, den Impressionen vor
Ort und den Zauber der Eröff-
nungsveranstaltung durch den
Einmarsch der Nationen kann
uns keiner mehr nehmen«, be-
richtet Ulike Kohlitz, die Trai-
nerin der Drachenbootsportler
aus Gießen.
Am 23. September 2023 wer-

den auf der Regattastrecke in
Berlin Grünau die Qualifizie-
rungsläufe der deutschen Dra-
chenbootteams für die Club-
Crew Weltmeisterschaften aus-
gefahren.
Die Wilden Hassianer neh-

men auch daran Teil und er-
hoffen sich eine gute Platzie-
rung, damit es für die Teilnah-
me an der Weltmeisterschaft
ausreicht. Diese wird auch
wieder in Ravenna stattfinden.

TT-TIPP

Damen
Oberliga: TSF Heuchelheim –
SV Ober-Kainsbach (So., 12.30
Uhr).
Verbandsliga: TSF Heuchel-
heim II – VfL Lauterbach (Fr.
20 Uhr).

Herren
Oberliga: TSV Allendorf/Lda. –
TGS Hausen (Sa., 19 Uhr).
Hessenliga: Gießener SV III –
Gießener SV II (Sa., 16.30 Uhr),
TSV Allendorf/Lda. II – SC Nies-
tetal (So., 11 Uhr).
Verbandsliga: TSF Heuchel-
heim – TTC Fulda-Maberzell III
(So., 16 Uhr).

Hockaufs
Top-Resultat zum
Radcross-Auftakt

Gießen (didi). In Lützelbach im
Odenwald ist die Cyclo-Cross
Bundesliga in die neue Saison
gestartet und mit ihr Radcross-
Spezialist Thomas Hockauf
von der RSG Gießen und Wie-
seck. Im Rahmen des »4 Bikes
Festivals« auf einem ehemali-
gen Militärgelände fand der
Auftakt der deutschen Rad-
cross-Saison statt. Thomas
Hockauf konnte nach 42:12
Minuten Platz 13 in der Mas-
tersklasse III einfahren.
Noch besser lief es schon am

nächsten Tag, als die Cyclo-
Cross Bundesliga nur wenige
Kilometer von Lützelbach ent-
fernt zum Grand Prix in Bens-
heim und ihrem zweiten Wer-
tungsrennen Station machte.
Nach 41:00 Minuten fuhr
Hockauf hier auf Platz neun
und dürfte sich mit diesem
ersten Topten-Resultat schon
auf die nächsten beiden Läufe
der Cyclo-Cross Bundesliga
freuen, die am 7. und 8. Okto-
ber in Bad Salzdetfurth statt-
finden.

KURZ NOTIERT

Bogenschießen: Der Deut-
sche Schützenbund lud
Deutschlands beste Bogen-
schützen zur Deutschen Meis-
terschaft nach Wiesbaden ein.
Mit dabei waren am die bei-
den Schützen Christian Bach
und Ralf Füllkrug vom 1. BSC
Gießen, die in der Klasse
Blankbogen Master antraten.
Christian Bach konnte sich
mit 590 (von möglichen 720)
Ringen einen Platz unter zehn
Bestplazierten mit einem her-
vorragendem 7. Platz erkämp-
fen. Ralf Füllkrug errang mit
ebenfalls hervorragenden 570
Ringen den 18. Platz.
Radsport: Der 17. Dünsberg
Mountainbike Marathon lockt
am 24. September zum Fahren
im Gelände nach Biebertal.
Auf drei Strecken – über 28,9
Kilometer, 55,9 Kilometer und
84,5 Kilometer – geht es um
und teilweise über den Düns-
berg, den von Weitem sichtba-
ren, mittelhessischen Haus-
berg.
Die Online-Anmeldung zum 17.
Dünsberg Mountainbike Mara-
thon ist bis zum 17. September
um 23:59 Uhr geöffnet. Am
Vorabend des Rennens (23.09.)
kann man sich bis 21 Uhr di-
rekt an Start und Ziel an der
Biebertaler Großsporthalle an-
melden. Informationen und
Anmelde-Möglichkeit:
www.duensberg-bike-maratho
n.de

SPORTWOCHE UNTER DER LUPE

Mehr Druck geht nicht
VON KARSTEN ZIPP

Erst wenn die Basketballer
wieder auf Korbjagd gehen,
die Tischtennis-Spieler sich
über Abstauber ärgern und die
Eishockey-Spieler wieder nach
den Pucks jagen, hat das
Sportjahr so richtig begonnen.
Und so jagt an diesen Wochen-
enden ein Saisonstart den an-
deren.

✩

Vor allem dürften die Fans der
Gießen 46ers dem ersten Spiel
ihrer Lieblinge am kommen-
den Wochenende gegen Erstli-
gist Crailsheim entgegenfie-
bern. Das Pokalspiel wird in
der Osthalle einen Eindruck
davon vermitteln, wie leis-
tungsstark das runderneuerte
Team des heimischen Zweitli-
gisten wirklich ist. Mit der Ver-
pflichtung von Robin Benzing
blühen bereits aller Orten wil-
de Aufstiegsträume.

✩

Doch gemach: Aufstiegsträu-
me blühen beispielsweise
auch beim beim ungeliebten
Basketball-Nachbarn in Frank-
furt. Und die Skyliners neh-
men in der anstehenden Sai-
son so richtig Geld in die Hän-

de, um die sofortige Rückkehr
in die BBL regelrecht zu er-
zwingen. So hat der scheiden-
de Hauptsponsor Fraport seine
noch drei ausstehenden Jah-
reszahlungen gleich auf einen
Schlag abgegolten – und sich
dann prompt verabschiedet.
Wehe, dieses Modell funktio-
niert nicht. Wehe, die Frank-
furter verpassen den Aufstieg.
Dann wäre der Hauptsponsor
weg und die Skyliners hätten
ziemlich viel Geld verbrannt.
Mehr Erfolgsdruck geht kaum.

✩

Erfolgsdruck wiederum hat
Eishockey-Zweitligist EC Bad
Nauheim eher nicht. Erneut
orientieren sich die Kurstädter
gen Tabellenspitze. Obwohl
bereits vor dem Auftakt fest-
steht, dass das Team aus wirt-
schaftlichen Gründen gar
nicht aufsteigen kann. Eine er-
neut seltsame Konstellation.
Eine Konstellation, die weder
dem Eishockey noch dem
grundlegenden Wettkampf-
charakter des Sports gut tun
kann. Da sollten die Verbände
dringend über ihre Regularien
nachdenken.

Mit dieser Mannschaft geht das Turnteam Linden in seine siebte 2. Liga-Saison (von links): Moritz Bulka, Arne Heinz, Julius
Rinn, Maxi Kessler, Nico Köhler, Rae Baptiste, Vincent Sarges, Hendrik Steen, Tim Pfeiffer, Anton Rühl und Tom Bobzien. Es feh-
len Trainer Christian Hambüchen, Yumito Nishiura, Joshua Jack Williams Meehan und Ares Federici. Foto: Wissner

Drei Neue fürs siebte Jahr
Turnteam Linden startet auswärts in die 2. Bundesliga

Linden (twi). Gleich mit drei
Auswärtswettkämpfen startet
das Turnteam, Linden in seine
siebte Saison in der 2. Turn-
Bundesliga Nord. Am Samstag
beginnt die erneut sieben
Wettkämpfe umfassende Run-
de für die Schützlinge von
Trainer Christian Hambüchen
in der Kreissporthalle Dillin-
gen, wo es gegen die TG Saar II
geht.
Das Turnteam Linden weist

in diesem Jahr nach drei Neu-
zugängen das jüngste Team al-
ler acht Mannschaften in den
2. Turn-Bundesliga auf. Erklär-
tes Ziel ist nach den Worten
von Teamkapitän Tim Pfeiffer
der Klassenerhalt. Die bis zum
11. November dauernde Wett-
kampfrunde sieht diesmal le-
diglich zwei Heimwettkämpfe
in der Lindener Stadthalle vor,
wo das Turnteam am 14. Okto-
ber die Siegerländer KV und
am 28. Oktober die TSG Grün-
stadt empfängt.

Klassenerhalt

Ansonsten muss das Turn-
team gleich fünf Auswärts-
wettkämpfe bestreiten. Wie
die Deutsche Turnliga mitteil-
te: »Das jüngste Zweitliga-
Team kommt mit durch-
schnittlich 20,6 Jahren aus

Großen-Linden, auf stolze 26,4
Jahre bringen es im Schnitt
die »Oldies« des früheren Meis-
ters KTV Obere Lahn.« Für
Pfeiffer ist es die »stärkste
zweite Liga die es bisher gab,
weil es in unserer Gruppe dies-
mal keinen Auf- sondern mit
dem Absteiger Siegen aus der
1. Bundesliga noch zwei
»Neue« aus der Südgruppe der
2. Liga gibt. In die Südgruppe
sind die beiden Aufsteiger aus
der 3. Liga eingeordnet und da-
raufhin auch die Nordgruppe
neu eingeteilt worden. Dies al-
les verspricht sehr enge Wett-
kämpfe, jeder kann jeden
schlagen«.
Vor zwei Wochen traf sich

die Mannschaft zu einem drei-
tägigen Trainingswochenende
in Linden, wurde im Wetzlarer
Turn-Leistungszentrum trai-
niert und abseits des reinen
Trainings ein paar Runden ge-
kegelt, bei einem Leihgester-
ner Traditions-Landgasthof wie
auch bei einem Fast Food Un-
ternehmen gespeist. Gewichte
gestemmt wurden in einem
Gießener Fitnesscenter und
das 3. Liga-Heimspiel der
Handball-Damen der TSG Leih-
gestern besucht.
Bei den drei Neuzugängen

Jendrik Steen, Arne Heinz und
Anton Rühl handelt es sich

um Nachwuchturner aus den
eigenen Reihen wie auch aus
dem Wetzlarer Leistungszen-
trum von Trainer Ralf Müller.
Bei diesem trainiert sowohl
der 16-jährige Hendrik Steen
als auch der noch 15-jährige
Arne Heinz. Beide sind hier
Trainingskollegen und bedingt

durch die gleiche Trainings-
stätte auch den Turnteamak-
teuren bekannt. Der 18-jährige
Anton Rühl aus Hermannstein
komplettiert das Trio. Rühl
rückt aus dem eigenen Nach-
wuchs in den Bundesligaka-
der. Und gerade auf diese jun-
ge Truppe ist Pfeiffer richtig
stolz, konnte so auch das Ziel
einer Verjüngung des Kaders
und dies durch eigene und
Turner aus der Region erreicht
werden.
Nun gehe es darum, die jun-

ge Gruppe fit und mental auf
der Höhe zu haben, den neuen
Turnern auch Verantwortung
zu übergeben, um bereits ge-
gen das Team aus Saar erfolg-
reich starten zu können. Ziel
sei zwar der Klassenerhalt,
aber deshalb sei es auch wich-
tig, so schnell wie möglich ei-
nen ersten und zweiten Sieg
zu erringen, um den Druck he-
rauszunehmen auch bei den
jungen Turnern.
Ansonsten ist das Team zu-

sammengeblieben, werden so-
mit der Mallorquiner Joshua
Jack Williams Meehan und
auch der Italiener Ares Federi-
ci wieder für das Turnteam auf
Punktejagd gehen. Und diese
beginnt mit einem Auswärts-
wettkampf bei der TG Saar II
am kommenden Samstag.

WETTKÄMPFE

23. September 16 Uhr Kreis-
sporthalle Dillingen: TG
Saar II – TV Großen-Linden
30. September 16 Uhr Sport-
halle Kirchheim-Heidel-
berg: KTG Heidelberg – TV
Großen-Linden
7. Oktober 16 Uhr SH Al-
bert-Schweitzer-Realschule
Plus Koblenz: KTV Koblenz –
TV Großen-Linden
14. Oktober 14 Uhr Stadthal-
le Linden: TV Großen-Linden
– Siegerländer KV
21. Oktober 15 Uhr Innen-
stadtsporthalle Ludwigs-
burg: MTV Ludwigsburg – TV
Großen-Linden
28. Oktober 16 Uhr Stadt-
halle Linden: TV Großen-Lin-
den – TSG Grünstadt
11. November 18 Uhr Sport-
halle Lahntalschule Bieden-
kopf: KTV Obere Lahn – TV
Großen-Linden


